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Gemeinsam an der Pl3tte Special-Olyrnpics-Teilnehmein Beate Heydorn bilda ein Team mit Paderborns Bürgermeistq Michael Dreier, iler
sichimTischtennis äuErobiert. roro: MÄRC KöppELMANN

I Special Olympics
Deutschland ist die weltweit
größter vom Internationa-
len Oly-pischen Komitee
offiziell anerkannte Sport-
bewegung ftir Menschen mit
geistiger und mehrfacher
Behinderung. In den 1960er
Iahren hatte Eunice Kenne-
dy-Shriver, die Schwester
von Iohn F. Kennedy die
Idee, Menschen mit geisti-
ger Behinderung die 

- 
Teil_

habe an Sportaktivitäten und
-veranstaltungen zu ermög-
lichen. Heute ist Special
Olympics mit vier Millio-
nen Athletinnen und Ath-
Ieten in 180 Ländern ver-
treten.

Special Olympics in
Nordrhein-Westfalen (SO
NRW) ist ein Landesver-
band von Special Olympics
Deutschland und' wurde im
Jahr 2003 gegründet.
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Premiere fii r Special 0lympics
Menschen mit geistiger Behinder?ng aus ganzNRW messen

VON KATHARINA BATZ

I Paderborn. Es ist eine Pre-
miere flir Paderborn, aber auch
für Nordrhein-Westfalen:
Zum ersten Mal überhaupt
werden Yom 8. bis 10. Iuni die
Sp e cial- Oly:rrp ics -Lahdes -
spiele ausgetragen. Etwa 1.000
Aktive aus gtrtz NRW. kom-
men dann in die Domstadt, wo
sie an den affrziellen Wett-
kämpfen oderam sogenann-
ten wettbewerbsfreien Ange-
bot teilnehmen. Inklusion wird
dabei groß geschrieben.

In acht Disziplinen wettei-
fern die Athleten um die Lan-
desmeistertitel. Die Meister im
Schwimmen, Basketball und
Iudo werden im Sportzentrum
Maspernplatz gektirt. Im
Ahorn-sportpark ermitteln die
Sportler ihre Besten in den
Leichtathletilavettb ewerben, im
Tischtennis und im Boccia. Ge-
golft wird im Harcterpark, Fuß-
ball gespielt im Inselbadstadi-
on.

DT vrettbewerbsfreie Ange-
9r,,,{ffi,:.ein. .fester Bestandieil

von Special Olympics ist, fin-
det im Ahorn-sportpärk statt.
Es fordert die motörischen
Grundlagen und richtet sich so-
wohl an Menschen, die auf-
grund ihrer Behinderung nicht
an den regulären Wettbewer-
ben teilnehmen können, als
auch an Menschen ohne Be-
hinderung. Auch sogenannte
Unified Teams, in denen Men-
schen mit und ohne Behinde-
rung gemeinsam Sport treiben,
gehen in Paderborn an den Start.

Die Organisatoren der ers-
ten Special Olympics in NRW
sind vor der Premiere durch-
aus aufgeregt, ,, Das ist schon ei-
ne große Sache für unseren klei-
nen Landesverband", sagt zum
Beispiel }an Zilius, Vorstands-
vorsitzender von Special Olfrr-
pics NRW, der auf etwa 350 eh-
renamtliche Helfer zählen kann.
Rund 300 von ihnen sind Schü-
ler von Paderborner Schulen.

Weil bei den Special Oly*-
pics nicht nur das sportliche

sich in Paderborn

Geschehen im Mittelpunkt
steht, haben die Athleten die
Möglichkeit, an allen drei Wett-
kampftagen kostenlose Bera-
tungen und Kontrolluntersu-
chungen in Anspruch zu neh-
men. ,,Healthy Athletes Ge-
sunde Athleten" heißt das För-
derprogramm, das unter an-
derem erfolgreich mit der Bun-
desärzte- und Bundeszahnärz-
tekammer kooperiert. In Pa-
derborn werden Augenärzte
und Optiker sowie Zahnärzte
vor Ort sein. Außerdem wer-
den die Athleten über gesunde
Ernährung aufgeklart.

Paderborns Bürgermeister
Michael Dreier freut sich be-
reits jetzt auf die Special-Olym-
pics-Premiere. ,,Das Thema In-
klusion ist im zentralen Den-
ken der Stadt Paderborn ver-
ankert", sägt er. ,rDaher richten
wir gerne die Special Olympics
bei uns aus." Einen Vorge-
schmack auf das Ereignis wird
es demnächst auch mit Plaka-
ten geben. Das farbenfrohe Mo-
tiv darauf stammt von dem Pa-
derborner Künstler Hyazinth
Pakulla.

ldee von Kennedys Schwester


